
GEHT`S NOCH?! 
 

JUST ANTI-GEWALT PROJEKT in Jahrgang 6 & 7 

 

An der Schwelle vom Kind zum Jugendlichen begleiten wir die Jungen und Mädchen bei wichtigen Identitäts- 

und Beziehungsfragen, die in ihren alltäglichen Konflikten Bestandteil sind: 

Wer bin ich? Wer will ich sein? Wer soll ich sein?  

Wie geht es mir? Wie geht es meinem Gegenüber? Wie den anderen?  

Wann geht es mir nicht gut? Was kann ich tun, damit wir es mir wieder gut geht?  

Was ist Gewalt? Wie konnte (mir) das passieren? Wie kann ich darauf reagieren?  

 

Diese Fragen bilden unsere Leitgedanken und sollen als Bausteine in jeder vierstündigen Veranstaltung (3.-6. 

Stunde) erlebnis- und erfahrungsorientiert behandelt werden und Anregungen bieten zu:  

 Identitätsentwicklung 

 geschlechtsreflektierendes Rollenverständnis  

 Selbst- und Fremdreflexion  

 Stressbewältigungsstrategien  

 Verständnis von Gewalt  

 

Mit jeder Klasse beleuchten wir diese Bausteine in drei Terminen aus drei verschiedenen Richtungen: „Ich, 

Du und Wir“. Nach kurzer gemeinschaftlicher Anfangssequenz arbeiten wir mit Jungen und Mädchen in 

getrennten Räumen im JuSt weiter. Themenorientierte Spiele & Übungen helfen dabei, in einer homogenen 

Gruppe die Inhalte greifbar zu erleben und Handlungsoptionen kennenzulernen.  

 

 

 

 

 

Ein Angebot schulbezogener Jugendarbeit der Stadt Straelen. 

Luisa Janßen, Sozialpädagogin B.A. / Fachkraft systemische soziale Arbeit 

& 

Dirk Sieben, Dipl. Sozialpädagoge/Fachkraft für Gewaltprävention 

&  

Armin Biedermann, Dipl. Sozialarbeiter/Mediator 


